


N
ahezu 170 Jahre war

das „Kocherhotel“,

wie die Haller ihren

„Knast“ gerne nann-

ten, eine „verbotene Stadt“,

von hohen Mauern und Sta-

cheldraht umgeben und gut

bewacht. Wer reinkam war

Gott froh, wenn er endlich wie-

der draußen war. Heute, mehr

als zehn Jahre nach der Verla-

gerung der Justizvollzugsan-

stalt in die Stadtheide, steht

auf dieser Fläche mitten im

Herzen der Stadt ein ganz

neues Quartier für Dienstleis-

tung, Handel, Bildung und

Wohnen. Die Menschen wer-

den sich ganz im Gegensatz zu

vergangenen Zeiten gerne

hier aufhalten, einkaufen, fla-

nieren, den Tag genießen.

Durch die Fortführung der be-

stehenden Straßenachsen

wird das neue Quartier die In-

nenstadt auf kurzen Wegen at-

traktiv erweitern und das Ein-

kaufserlebnis noch einmal

steigern. Ich bin überzeugt,

das neue Innenstadtquartier

wird bei den Menschen im na-

hen und weiteren Umland auf

großes Interesse stoßen. Und

ob Sie mit dem Auto oder mit

dem ÖPNV kommen, Sie fah-

ren immer direkt bis ins Ko-

cherquartier.

Der großflächige Einzelhan-

del hat auch in der Innenstadt

von Schwäbisch Hall eine gute

Adresse. Es werden mehr Men-

schen in die Stadt kommen.

Und damit werden sich die

Rahmenbedingungen gerade

für den beratungsintensiven

Fach- und Einzelhandel in der

Innenstadt verbessern. Ich

hoffe, dass der Handel diese

Chancen nutzen wird und sich

in der Innenstadt weiter etab-

liert.

In enger Abstimmung mit

dem Landesdenkmal haben

wir großen Wert darauf gelegt,

dass die Unverwechselbarkeit

des Haller Stadtbildes erhal-

ten bleibt. Blickt man heute

von der anderen Kocherseite

auf das neue Stadtquartier,

dann gewinnt die Stadtansicht

durch die Gliederung in drei

mit Glasstegen verbundene

Baukörper und die Neugestal-

tung des Froschgrabens und

der Kocherpromenade. Das

Kocherquartier ist ein muster-

gültiges Beispiel für die gute

Haller Tradition, Altes und

Neues qualitätsvoll miteinan-

der zu verbinden. Dies kommt

auch im Neubau der VR-Bank

und dem neuen Zentralen Om-

nibusbahnhof sehr schön zum

Ausdruck. Das Kocherquartier

zeigt, dass wir als Stadt mit un-

seren leistungsfähigen städti-

schen Tochterunternehmen

und mit Unterstützung regio-

naler Finanziers in der Lage

sind, ein Großprojekt dieser Di-

mension zu realisieren. Darauf

können wir schon ein bisschen

stolz sein.
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Neu trifft auf alt: Eine moderne Glasfront an der histori-
schen Gefängnisfassade.

Unverwechselbar und schön
Kocherquartier vereint Altes und Neues qualitätsvoll miteinander
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STATIK BAUMANN
BERATENDER INGENIEUR DIPLOMINGENIEUR (FH) HARTMUT BAUMANN, SCHWÄBISCHHALL INGENIEUR BÜRO FÜR BAUSTATIK

INFORMIEREN SIE SICH ÜBER KAPAZITÄT, LEISTUNGSFÄHIGKEIT SOWIE REPRÄSENTATIVE REFERENZOBJEKTE DES BÜROS UNTER www.statikbaumann.de ANFRAGEN RICHTEN SIE AN info@statikbaumann.de

VertrauenVertrauen
AuftragserteilungdiefürBauherrschaftendendankenWir

entgegengebrachtedadurchdadurchdasdasundund

AUFSTELLER DER GESAMTEN TRAGWERKSPLANUNG
IM AUFTRAG DER GWG FÜR DAS EINKAUFSZENTRUM
IM AUFTRAG DER STADTWERKE FÜR DIE TIEFGARAGE

architektenpartnerschaft

schillerstrasse 40, 74523 schwäbisch Hall

fon 0791/97150 0, Fax - 50, www.kraft-sha.de

kraft kraft architekten+
dipl.ing. (fh) wilhelm kraft, freier architekt bda, dipl.ing. lorenz kraft, freier architekt

Projektsteuerung aller Baumaßnahmen im Bereich Kocherquartier
Mühlwiesen 7 . 74523 Schwäbisch Hall . Telefon: (07907) 941136 . Telefax: (07907) 97263 . Mobil (0172) 7331200 . E-Mail: info@Mahl-Projektsteuerung.de

G E N E R A L P L A N U N G  Z O B

Tübinger Straße 83a  70178 Stuttgart
M@marquardt-architekten.de
T 0711 120 48 48   F 0711 120 48 58

rw bauphysik ingenieurgesellschaft mbH & Co. KG
Seiferheldstraße 27 / Weiler 7 · 74523 Schwäbisch Hall · Tel. (0791) 9466630 · Fax (0791) 94666834 · info@rw-bauphysik.de

Bauphysik

http://www.bfi-zeiser.de
http://www.igbauen.de
http://www.hottmann.de


Das Kocherquartier liegt
im Herzen des maleri-
schen Städtchens Schwä-
bisch Hall. Im Gegensatz
zu anonymen Shopping-
Malls in anderen Städten
ist das Kocherquartier Teil
der Innenstadt und fügt
sich ins Bild des starken
Angebots der bisherigen
Geschäfte ein.

Schwäbisch Hall. Die Läden
kann man von außen betre-
ten. Das Haus der Bildung so-
wie Cafés, Bistros und Restau-
rants runden das Einkaufser-
lebnis ab. Zur Eröffnung des
neuen Stadtviertels wird zu-
gleich die ganze Stadt Schwä-
bisch Hall als Einkaufsstadt
neu eröffnet.

Halli Galli heißt das Fest
dazu, das vom 31. März bis 9.
April dauert. Mit einem 6,5 Ki-
lometer langen „Band der
Sympathie“, das von 3000
Menschen gehalten wird, will
Schwäbisch Hall ins Guin-
ness-Buch der Rekorde kom-
men.

Teil der Feier ist die Eröff-
nung des Dietrich-Bonhoef-
fer-Platzes bei der VR-Bank.
Dort wird die Büste des Theo-
logen und Widerstandskämp-
fers aufgestellt, die der Künst-
ler Alfred Hrdlicka geschaffen
hat.

Beim Treppenlauf wird
nicht nur ermittelt, wer am
schnellsten die Stufen be-
zwingen kann. Sportlern und
Zuschauern wird gezeigt, wie

sich die neue Treppe am
Froschgraben in die Stadt der
Stufen integriert. Es geht
zwei Kilometer über 555 Stu-
fen.

Umzug mit Siedern

Bei einem Umzug durch
die Stadt zeigen Gruppen und
Vereine sowie die Sieder das
bunte Leben von Schwäbisch
Hall. Ein Bierdorf wird mit Mu-
sik vom Stadtorchester eröff-
net. Für die Kinder wird es
eine Zugfahrt durch die Stadt
geben, eine Shopping-Night
für die Größeren. Viele Händ-
ler haben Aktionen und Ra-
batte angekündigt.

Der Neubau passt sich harmonisch ins historische Stadtbild von Schwäbisch Hall ein.

D
urch Modeläden bum-
meln, einen vor Ort ge-
rösteten Kaffee genie-

ßen und danach das Kind in
der Musikschule abholen:
Das Kocherquartier bietet
nicht nur Einkaufserlebnisse.

Ob man abends auf der
neuen Froschgraben-Treppe
beim Sonnenuntergang ein
Glas Sekt trinkt, die Mittags-
pause direkt am Kocher ver-
bringt oder bei einem Event
auf der Dachterrasse der VR-
Bank über die Stadt blickt:
Schwäbisch Hall kann aus
neuen Winkeln erlebt wer-
den.

Es entstehen Wohnungen,
Praxen und Bildungsange-
bote. In die großzügig ange-
legte Tiefgarage passen mehr
als 300 Autos. Zwischen Zen-
tralem Omnibusbahnhof und
Kocher entstehen mehr als
170 weitere Stellplätze.

Zudem werden mit der
neuen großen Freitreppe, ei-
nem Aufzug und neuen
Durchgängen Verbindungs-
wege zur Altstadt geschaffen.
Das Kocherquartier ist damit
ein ganz neues Stadtviertel
und wohl das größte Baupro-
jekt seit dem Wiederaufbau
nach dem Stadtbrand im Jahr
1728.

Das Kocherquartier prägt
das Stadtbild, wenn man von
Norden oder Westen aus auf
die Stadt schaut. Und das
neue Stadtviertel bezieht den
Fluss mit ein. Über eine Frei-
fläche kann man den Kocher
erreichen, der sonst nur an
wenigen anderen Stellen di-
rekt zugängig ist.

Bummeln,
Kaffee trinken
und genießen

Seit 170 Jahren prägt das
im Volksmund „Kocherho-

tel“ bezeichnete Gefängnis
am Froschgraben das Stadt-
bild von Schwäbisch Hall.
Mit dem Bau des Einkaufs-,
Wohn-, und Dienstleistungs-
zentrum Kocherquartier wird
die alte Bausubstanz geret-
tet: Das ehemalige Gefängnis
wird in ein helles, großzügig
angelegtes Haus der Bildung
verwandelt.

Bis heute wird die Anek-
dote erzählt, der württember-
gische König habe die Haller
vor die Wahl zwischen einer
Kaserne und einem Gefäng-
nis gestellt, woraufhin sich
diese für den Knast entschie-
den hätten, da davon weni-
ger Gefahr für die Tugend der
Bürgertöchter ausginge. Tat-
sächlich gab es diese Wahl
nicht, teilt das Stadtarchiv
Hall mit.

1849 wurde das Gebäude
vollendet. 1998 entstand in
der Stadtheide ein Neubau.

Was soll mit dem alten
Areal geschehen? Den Durch-
bruch in dieser Frage brachte
die Entscheidung der VR-
Bank Schwäbisch Hall-Crails-
heim, eine neue Zentrale im
Kocherquartier zu erstellen.
Das war der Anstoß für die
Stadt Hall, das ganze Quar-
tier neu zu bebauen.

Einkaufen in historischer Umgebung
Kocherquartier öffnet – Fest Halli Galli vom 31. März bis 9. April in Schwäbisch Hall

„Kocherhotel“ bleibt erhalten
Neue Zentrale der VR-Bank bringt Durchbruch bei Planung
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Die Zeit schreibt Geschichte.
LEONHARD WEISS auch.

Straßen- und Netzbau
Gleisbau
Ingenieur- und Schlüsselfertigbau

Göppingen: 07161/602-0
Satteldorf:   07951/33-0
info@leonhard-weiss.de
www.leonhard-weiss.de

LEONHARD WEISS ist der „Komplett-Baumeister“ für praktisch alle Baulei-
stungen. Ob Straßen- und Netzbau, ob Gleisbau oder Ingenieurbau und
Schlüsselfertigbau: Jede unserer Baustellen ist ein Unikat und stellt eigene
logistische Anforderungen. 
Mit über 3.100 qualifizierten Mitarbei-
tern und neuester, innovativer Ma-
schinen- und Fahrzeugtechnik
entwickeln wir seit 111 Jahren spezi-
fische, wirtschaftliche und schnellst-
mögliche Lösungen. Für alle Ge-
werke stehen eingespielte Teams be-
reit. Termintreue, Werterhalt, Partner-
schaft und integrierte Gesamt-
lösungen sind unsere Maximen. Bun-
desweit sind wir mit kompetenten
Ansprechpartnern präsent.

EINER FÜR ALLES

MIT LEONHARD WEISS  -  FREUDE AM BAUEN ERLEBEN

JAHRE

Schlüsselfertige Erstellung 

Kocherquartier - Schwäbisch Hall

Eine besondere Herausforderung, die wir mit Freude erfolgreich realisiert haben.

Danke für das entgegengebrachte Vertrauen.

http://www.leonhard-weiss.de


IV

 
 
Qualität zum 
Nutzen des Kunden 

 

Wir waren für das Licht 
im ZOB zuständig 
Ausführung der  
- Elektrotechnik mit EIB      
- Kabelverlegearbeiten  
- LED Beleuchtung 
- Anschlussarbeiten 
 

 

 
 
 
 
 

Europaplatz 4 
74523 Schwäbisch Hall 
Telefon 0791 / 94 666 0 

 

www.butzergmbh.de 

� Zimmerei

� Ziegeldeckungen

� Innenausbau

� Altbausanierung

� Holzrahmenbau

Grundwiesenweg 26/1 · 74523 Schwäbisch Hall · Telefon (0791) 2300 · Telefax (0791) 47382

Über 60 Jahre
in 3. Generation

Putz · Stuck · Gerüstbau

Gaukel GmbH · Otterbacher Str. 23
74523 Schwäbisch Hall-Tüngental

Tel. (07907) 2812 · Fax 2514 · www.gaukel.de

Dem Kocherquartier viel Erfolg!
Wir führten aus:

Heizung, Lüftung, Sanitär, MSR, Kälte- und Sprinkler-Technik

Heinrieter Straße 10
74074 Heilbronn
Telefon 07131 2587-0
www.hertner.de

Wir haben fertig.

Unser B
eitr

ag:

Ausfü
hru

ng

der F
lie

sen

und

Natu
rs

te
in-

arb
eite

n

http://www.conplaning.de
http://www.hertner.de
http://www.gaukel.de
http://www.butzergmbh.de
http://www.eichenbrenner.com
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Alfred Fetzer
Hauptstraße 9 · 74585 Rot am See
Tel. 07955 / 926222 · Fax 07955 / 926224 – www.pb-fetzer.de

· Elektrotechnik · Medientechnik

· Sicherheitstechnik · Netzersatzanlage

· Beleuchtung · Einbruch- und Brandmeldetechnik

Wir gratulieren allen Bauherren zu den gelungenen Neubauten!
Unser Büro war beteiligt bei dem Neubau der Handelsimmobilie Kocherquartier, bei dem Neubau der

VR-Bank sowie bei der Neugestaltung der Treppenanlage Froschgraben.

Besuchen Sie uns im KocherQuartier

31. März bis 3. April

Basement, Dreimühlengasse 3

� Unsere aktuellen Angebote rund ums Bauen und Wohnen
� Letzte freie Wohn- und Handelsflächen im KocherQuartier
� Ausstellung: Historie JVA und Erstellung KocherQuartier / Haus der Bildung
� Helium-Luftballone für Kinder
� Sehen Sie die Entstehung KocherQuartier im Zeitraffer
� KocherQuartier-Broschüre zugunsten der deutschen Knochenmarkspender-

datei DKMS
� Landschaftskünstler Thomas Johnson, Ölmalerei nach Bob Ross,

Sa. 9 -14 Uhr, Versteigerung 14 Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-Platz,
zugunsten Hospiz-Dienst Schwäbisch Hall e. V.

� Autogrammstunde:

Sa. 11.30 - 12.30 Uhr

Bildhauerarbeiten

Steinmetzarbeiten

Restaurierungen

Projektplanung

SDC - Steinsanierung Denkmalpflege Crailsheim GmbH & Co. KG

Leonhard-Weiss-Straße 2
74589 Satteldorf
Telefon 0 79 51 / 4 89 - 0
Telefax 0 79 51 / 4 89 - 2417
E-Mail sdc@stein-denkmal.de
http://www.stein-denkmal.de

Standort Bensheim:
Berliner Ring 158
64625 Bensheim-Auerbach
Telefon 0 62 51 / 7 03 67 48
Telefax 0 62 51 / 7 03 67 49

Herzlichen Glückwunsch von Ihrem
Partner mit handwerklichem Geschick
und Fingerspitzengefühl zu den 
gelungenen Naturwerksteinarbeiten
an der Treppenanlage Froschgraben
im Kocherquartier Schwäbisch Hall.

http://www.pb-fetzer.de
http://www.waller-baumschulen.de
http://www.stein-denkmal.de


Rewe hat Waren für den tägli-
chen Bedarf im Sortiment.

A
nsprechend wirkt be-
reits der Grundriss:
Aufgereiht, aufge-

stockt, förmlich hindrappiert
liest man im Grundriss der
beiden Einkaufsetagen einen
Markennamen neben dem
anderen.

Alte Bekannte sind dabei,
aber auch neue Namen, für
deren Besuch man bisher
von Schwäbisch Hall aus
doch einige Kilometer An-
fahrt investieren musste, um
von deren Angeboten zu pro-
fitieren.

Dabei geht es im Kocher-
quartier nicht nur drunter
und drüber, vielmehr lohnt
sich auch eine Betrachtung
des Konzeptes Alt trifft Neu:
Der Altbau, worin einst die
bösen Buben ihr Dasein hin-
ter schwedischen Gardinen
fristen mussten, ist nunmehr
geprägt von attraktiven Ange-
boten für Körper und Geist:
Gastronomie sowie das Haus
der Bildung sind hier eingezo-
gen – und wer da „einsitzt“,
der bleibt gerne auch mal ein
bisschen länger.

Im Neubau des Kocher-
quartiers haben sich indes
die Einkaufsmagnete angesie-
delt. Bei mehreren Anbietern
können die Kunden vom Erd-
ins Obergeschoss gelangen
und somit auf zwei Etagen

nach Herzenslust stöbern
und shoppen.

Im ersten Stock gibt es
überdies Arztpraxen und Bü-
ros – der Deckel aufs Rund-

umpaket. Und im Unterge-
schoss bietet Rewe ein brei-
tes Angebot an.

Die Grundrisse vermitteln
uns einen Eindruck davon,

was die Konsumenten im
neuen Stadtquartier erwar-
tet.

Wer möchte, der kann mit
den vorliegenden Grafiken

schon jetzt beginnen, seinen
ersten Besuch im Kocher-
quartier, die Wege und die an-
zusteuernden Anbieter zu
planen.

Bekleidung für die jüngere Gene-
ration verkauft New Yorker.

Einkaufsmagnete vereint
Von Rewe über New Yorker und Samocca bis hin zu C&A

Das Restaurant Salinas 8 bietet
spanische Küche.

VI

Sonderkonstruktionen
Fenster-Fassadengestaltung

Wintergärten

Colliers Bräutigam & Krämer GmbH & Co. KG, Königstr. 5, 70173 Stuttgart, Tel.: 0711 22 7 33-0

Die Kunst, die Lage  
richtig einzuschätzen.
Colliers Bräutigam & Krämer wünscht den Mietern Apollo-Optik, Bonita, C & A, Depot, Deutsche Post, 
dm-Drogeriemarkt, Douglas, Essanelle, Gerry Weber, Ludwig Görtz, New-Yorker, Rewe, Samocca, 
 Sparkasse, Tchibo, Telekom, Tom Tailor und Vero Moda viel Erfolg am neuen Standort Kocherquartier.

elektro
ERKERT

Schwäbisch Hall

Am Mühlenbollwerk 10

Tel. 0791/84102

Ein ganzer K
nast w

urde bef
reit .

. .

. . .w
ir w

aren dabei !

JJJJ OOOO SSSS EEEE FFFF     HHHH AAAA LLLLTTTT
Abbruch · Erdarbeiten · Baustoffrecycling

Josef Halt GmbH · Ludwig-Lutz-Str. 11 · 73479 EllwangenMARTIN LINDNER

M E T A L L B A U

Offen für

neue 

Perspektiven

Unser Beitrag: Neue Fenster

http://www.blum-schreinerei.de


Das hat es in Schwäbisch
Hall noch nicht gegeben:
Ein nagelneuer Zentraler
Omnibusbahnhof, auf
dem 20 Busse zugleich
halten können, samt
Kiosk und Überdachung.

Schwäbisch Hall. Fahrgäste
können sich auf die Einwei-
hung des Kocherquartiers
freuen. Denn es entsteht ein
moderner Busbahnhof mit al-
lem, was heutzutage dazuge-
hört. „Es erfolgt eine wesent-
lich bessere Verknüpfung
von regionalen und städti-

schen Linien“, sagt Eberhard
Neumann, Fachbereichslei-
ter Planen und Bauen der
Stadt Schwäbisch Hall. Die
Haltestellen liegen nun en-
ger zusammen, das ermög-
licht einen schnelleren Wech-
sel der Buslinien, weniger
Wartezeiten und kürzere Weg-
strecken zu Fuß.

Zum ersten Mal profitie-
ren Kunden von einer Über-
dachung. Und zum ersten
Mal gibt es digitale Fahrplan-
anzeiger. Dort sind die Fahr-
ziele der Busse zu sehen und
die Zeit bis zur Ankunft des
nächsten Fahrzeugs. „Ich
freue mich, dass unsere Kun-

den uns die lange Umbauzeit
treu geblieben sind“, sagt Ing-
rid Kühnel, Geschäftsführe-

rin des Kreisverkehrs. Der
Bus bringt die Menschen ins
Herz der Stadt. Sowohl der

Zentrale Omnibusbahnhof
als auch der Halt im Spital-
bach werden angefahren.
„Wir haben eine gute Quali-
tät an Bussen und mit der Ko-
libri-Card ein modernes Be-
zahlsystem“, sagt Kühnel.
Mit dem neuen Busbahnhof
sei der öffentliche Personen-
nahverkehr im Kreis Hall nun
Spitze. Junge Mütter mit Kin-
derwagen, Menschen mit Be-
hinderung und alte Men-
schen mit Rollator profitie-
ren: Die Oberflächen wurden
so konzipiert, dass sie barrie-
refrei sind. Auch an eine Leit-
linie im Boden für Sehbehin-
derte wurde gedacht.

Der neue Zentrale Omnibusbahnhof beim Kocherquartier macht den
öffentlichen Personennahverkehr in Hall noch komfortabler.

Kaffee kaufen bei Tchibo und ge-
nießen in der Coffee-Bar.

Zentrale Anlaufstelle für 20 Busse
Leitlinie im Boden für Sehbehinderte und digitale Fahrplananzeige

Accessoires und Bekleidung für
Damen gibt es bei Gerry Weber.

Tom Tailor wird seine junge
Mode ab Mitte April anbieten
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BLICKLE GMBH
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HAUSTECHNIK
Uwe Löffler
Heimbacher Dorfstrasse 1 · 74523 Schwäbisch Hall · Tel. (0791) 54666

Bauflaschnerei - Sanitär - Heiztechnik - Solaranlagen - Elektro

Wir gratulieren

zum

neuen Umbau !

Süßwiesenstraße 10 · 74549 Wolpertshausen · Tel. (07904) 9446810
Fax (07904) 94468110 · www.riessler.de · info@riessler.de

Herzlichen Glückwunsch zur
Umsetzung dieses großen Projektes.

Vielen Dank für den erteilten Auftrag
Wir planen und fertigen für Sie:

● Akustikdecken und -wände
● Möbel, Fenster, Türen, Theken
● Küchen- und Badeinrichtungen
● Objekteinrichtungen mit Brandschutz und Akustik

Kocherquartier Schwäbisch Hall
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Industriestraße 1
D-74589 Satteldorf
Tel. + 49 (0) 79 51 - 4 98 0
Fax + 49 (0) 79 51 - 4 98 98
e-mail: info@schoen-hippelein.de
www.schoen-hippelein.de

Ausführung der

Vermessungsarbeiten

http://www.schoen-hippelein.de
http://www.windmueller-technik.de
http://www.riessler.de
http://www.fechner-sauna.de


Das Gebäude der VR-Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim bildet mit der früheren Gefängnisfassade im Hintergrund eine optische Einheit.

Zehn Teile sind es, aus de-
nen sich das Gesamtkon-
strukt Kocherquartier zu-
sammensetzt – zumindest
in architektonischer Hin-
sicht.

Schwäbisch Hall. Seitens der
Stadt galt es zehn Spezialis-
ten mit der Umsetzung einzel-
ner „Puzzleteile“ zu beauftra-
gen. Vier davon hatten die Ar-
chitekten Kraft & Kraft „einzu-

passen“: Das VR-Bankge-
bäude, das Haus der Bildung,
die Bereiche Tiefgarage sowie
Handel & Wohnen hat das
Haller Büro realisiert.

Für die Außenanlagen,
ZOB, Parkplatz und Salinen-
straße haben die Ellwanger
Stadtlandingenieure die Aus-
führungsplanung und Baulei-
tung übernommen. Das ne-
benstehende Schaubild ord-
net die einzelnen Teile ihren
Erschaffern zu.

B
ereits in den 60er Jah-
ren hat die Stadt
Schwäbisch Hall vom

Land Baden-Württemberg
das Gelände der Vollzugs-
strafanstalt im Herzen der
Stadt erworben. Die ange-
strebte Verlagerung der Straf-
anstalt an den Stadtrand
konnte erst im Jahr 1998 erfol-
gen. Ziel der Stadt war es, das
frei werdende Gelände im
Herzen der Stadt für die Er-
weiterung der Innenstadt
mit den Angeboten Handel,
Dienstleistung und Wohnen
zu nutzen.

Nach der Verlagerung der
Strafanstalt wurde von Seiten
der Stadt ein entsprechender
Planungswettbewerb ausge-
schrieben. 131 Büros haben
sich am Wettbewerb betei-
ligt. Als erster Preisträger
wurde von der Jury das Büro
Jacqueline Bohusch ausge-
wählt. Grundlage des ersten
Preisträgers war der Gesamt-
abbruch der denkmalge-
schützten Bausubstanz mit ei-
ner entsprechenden Neube-
bauung. Bei der Neubebau-
ung wurde von rund 18 000
Quadratmeter Handelsfläche
ausgegangen. Weiter waren
ein Kino, Wohnungen und Bü-
ros vorgesehen.

Die im Wettbewerb vorge-
sehene Handelsfläche stellte
ein starkes Übergewicht zu
Lasten des bestehenden In-
nenstadthandels dar und
wurde vom örtlichen Handel
sehr kritisch gesehen.

Weiter wurde der vorgese-
hene Abbruch der denkmal-
geschützten Gebäude sowohl
von Seiten des Landesdenk-
malamtes, als auch von der
Bürgerschaft abgelehnt.

Nach mehreren Gesprä-
chen mit Privatinvestoren
entschied sich der Gemeinde-
rat, mit der Projektentwick-
lung die städtische Tochter
GWG zu beauftragen. Vor-
gabe war es, die Handelsflä-
che zu reduzieren.

Ziel der GWG war es, auf
dem Gelände ein neues Stadt-
quartier mit Handel, Büro
und Wohnen zu entwickeln.
In diesem Zusammenhang
sollte die historische Bausub-
stanz entlang der Salinen-
straße erhalten und behut-
sam saniert werden. Unter
der Beteiligung des Gemein-
derats, der Bürgerschaft, der
Innenstadthändler und des
Landesdenkmalamts konnte
eine attraktive Lösung entwi-
ckelt werden, die sich harmo-
nisch in das Innenstadtbild
einfügt und gleichzeitig die
Möglichkeit bietet, das inner-
städtische Handelsangebot
zu erweitern und zu stärken.
Mit den geplanten zwanzig
Wohnungen wird das Woh-
nen „über den Dächern der
Stadt“ ermöglicht.

Bildungseinrichtungen im
historischen Gebäude ent-
lang der Salinenstraße unter-
stützen die Zentralität und
Bedeutsamkeit des neuen
Stadtquartiers.

Wer war’s?
Zehn Teile bilden Kocherquartier

Lang geplant
Wettbewerb mit 131 Teilnehmern
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Für den Neubau der VR-Bank Hauptstelle
Schwäbisch Hall und den Umbau der 
„Alten JVA“ realisierte Imtech die Stark- 
und Schwachstrom- sowie die gesamte 
Beleuchtungsanlage.

Kunden setzen auf Imtech, wenn innovative Technik, 

Zuverlässigkeit und Fachkompetenz höchste Priorität 

haben. Imtech ist Deutschlands Nr. 1 in der Technischen 

Gebäudeausrüstung.

www.imtech.debest in energy performance

Wir pflanzten die Bäume –
wir gestalten auch für Sie  
grüne Träume

Robert-Bosch-Straße 31
74523 Schwäbisch Hall

Tel. (0791) 54812
Fax (0791) 54683

Bau- und Kunstschlosserei

Metall-Design . Metallbau

Treppengeländer

Gitterrostabdeckungen

http://www.ikopun.de
http://www.holzbau-beck.de
http://www.imtech.de


Schwäbisch Hall. Zur Vorbe-
reitung der neuen Tiefgarage
im Kocherquartier musste
die Baugrube 14 Meter tief
ausgehoben werden. Nach
der Fundamentlegung haben
somit insgesamt zwei Tiefga-
ragen-Decks Platz.

Bereits im August 2009
wurden die Untergeschosse
betoniert. Dabei sind mehr
als 25 000 Kubikmeter Beton
und 3000 Tonnen Stahl ver-
baut worden.

Insgesamt 308 Plätze ste-
hen auf beiden Parkebenen
dann zur Verfügung. Weil im
ersten Untergeschoss ein
Rewe-Markt eröffnet, wird es
in diesem Bereich etwas weni-
ger Parkplätze geben als im 2.
Untergeschoss. Alle Park-
plätze werden den Richtli-
nien des ADAC und der Gara-
genverordnung entsprechen.

Mit mindestens 2,50 Me-
tern Breite bieten sämtliche
Parkplätze ausreichend
Raum, dass auch Familien
mit kleinen Kindern leicht

ein- und aussteigen können.
Die Stadtwerke Schwäbisch
Hall sind besonders stolz auf

einen zusätzlichen Komfort,
den sie Autofahrern in der
neuen und modernen Tiefga-
rage bieten: Die beiden
Decks sind so konstruiert,
dass kein einziger Pfeiler das
Ein- und Ausparken er-
schwert.

Hell und freundlich soll
die neue Tiefgarage werden
und ein Sicherheitsgefühl ver-
mitteln. Dazu trägt nicht nur
Kameratechnik an den Ein-
und Ausgängen bei, sondern
auch das richtige Licht. Es
werden nicht nur Energie spa-
rende Leuchten verwendet,
sondern dimmbare Lampen,
die per Bewegungsmelder ge-
schaltet werden.

Mit der Eröffnung wird die
neue Tiefgarage in das Park-
konzept der Stadt einbezo-
gen. Es ist ein Detektionssys-
tem geplant, wie es im Park-
haus Schiedgraben bereits
eingesetzt wird. Dieses Sys-
tem zeigt exakt an, wie viele
Parkplätze auf der jeweiligen
Ebene noch frei sind.

Die Verbindungsstücke des denk-
malgeschützten ehemaligen
Knastgebäudes werden im Juni
2010 abgerissen.

Vor gut einem Jahr gab es einen Einblick ins Bauwerk – heute befindet sich dort eine beeindruckende
Glaskonstruktion mit Aufzügen und Treppen.

Über 300 Parkplätze
25000 Kubikmeter Beton und 3000 Tonnen Stahl
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http://www.leccor.de


K
aum sonstwo in Ba-
den-Württemberg ist
die Arbeitslosenquote

so niedrig wie im Landkreis
Schwäbisch Hall. Für das Gü-
tesiegel „Made in Schwä-
bisch Hall“ zeichnen meh-
rere Firmen in und rund um
die Siederstadt verantwort-
lich. Für Fachkräfte auf der
Suche nach neuen Aufgaben
hat die Stadt im interkommu-
nalen Wettbewerb einiges zu
bieten.

Allein die überdurch-
schnittlich hohe Zahl qualifi-
zierter Arbeitsplätze, die
nicht selten auch mit Frauen
besetzt sind, bietet den Men-

schen einen Anreiz, Hall als
Wohn-, Arbeits- und Lebens-
mittelpunkt zu wählen.

Der Fortschritt der hier an-
sässigen großen Firmen hat
einen Grund: Gut ausgebil-
dete Mitarbeiter schrauben
in der Stadt am Erfolg. Täg-
lich pendeln allein 12 500
Menschen nach Hall, um
dort zu arbeiten. Demgegen-
über verlassen nur 4000 Bür-
ger die Stadtgrenzen, um au-
ßerhalb zu jobben.

Das erfordert eine funktio-
nierende Infrastruktur. Mit
der bereits bestehenden Ost-
umfahrung und der neuen
Westumgehung, die im Juni

eingeweiht wird, werden die
Fahrtzeiten kürzer. Noch bes-
ser wird Schwäbisch Hall an
die Autobahn 6 angebunden.

An dem Plan, Schwäbisch
Hall per Stadtbahn besser
mit Heilbronn zu verbinden,
wird gearbeitet. Die Bahn-
höfe sowie ein sehr guter Bus-
verkehr ermöglichen es Pend-
lern schon heute, täglich zur
Arbeit und zurück zu gelan-
gen.

Auf der Welt zu Hause, in
Schwäbisch Hall daheim:
Der Flugplatz wird von Füh-
rungskräften großer Firmen
genutzt, um in ferne Länder
zu jetten.

Prägt das Stadtbild und den Ruf von Schwäbisch Hall: die gleichna-
mige Bausparkasse.

Das Kocherquartier ist
eine Chance, ein Publi-
kumsmagnet, der den
Kundenzulauf in der ge-
samten Innenstadt nach-
haltig steigern soll.

Schwäbisch Hall. Flanieren
in der Fußgängerzone, Park-
plätze des Individualverkehrs
in unmittelbarer Nähe, opti-
male Anbindung des ÖPNV,
vielfältiger Branchenmix,
hochqualifizierte Serviceleis-
tungen in allen Gewerben
und ein hochwertiges kultu-
relles Angebot sind die Stär-
ken, die die Beteiligten ge-
meinsam vermarkten.

In der Servicestadt Schwä-
bisch Hall sind die Q-zertifi-
zierten Betriebe die Vorreiter,
die in ihren Betrieben etwas
bewegen und Bewusstsein
verändern.

Service
in Hall mit
Zertifikat

Viele Menschen zieht es nach Hall
Arbeiten, einkaufen und Gastronomie wie Kultur genießen

Architektonische Spielerei am Ko-
cherquartier.

Die neue Zentrale der VR-Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim befindet sich in der neuen Mitte des Kocherstädtchens.
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Malerbetrieb

TONI

OCKERT

74541 Vellberg-Eschenau
� (07907) 940600       (07907) 940601

Raiffeisenstraße 7 · 74523 Schwäbisch Hall

Telefon (0791) 930150 · Telefax (0791) 9301544

Gerüstbau

Filiale Stuttgart
Am Wammesknopf 34
70439 Stuttgart
(Stammheim)
Telefon (0711) 803422
Fax (0711) 807594

Filiale Ulm
Gustav Lörsch
Baurengasse 4
89073 Ulm
Telefon (0731) 23178
Fax (0731) 28296

Malerwerkstätte

Ihre Fachfirma für
sämtliche Malerarbeiten,

Fassadensanierung,
Vollwärmeschutz,

Putz- und Trockenbau,
Gerüstbau,
Beton- und Bautenschutz

Menschen und Orte verbinden.
Dynamik seit über 70 Jahren.

WOLFF & MÜLLER
Tief- und Straßenbau

Zweigniederlassung 
Künzelsau
Am Bahnhof 45-47
74638 Waldenburg
Tel.: 07942 103 - 138
www.wolff-mueller.de

Neu- und Umdeckungen
in Schiefer und Ziegel
Flachdach- und
Innenabdichtungen
Reparaturen
Dämmungen am Steil-
und Flachdach

Blessing GmbH
Louis-Braun-Straße 2
74523 Schwäbisch Hall
Telefon (0791) 7376
Telefax (0791) 6260

Seit
1936

Ausführung der Naturschiefer-Arbeiten

Herzliche Glückwünsche zum gelungenen Bau!

http://www.herzig-steinatelier.de
http://www.wolff-mueller.de
http://www.karl-schmidt-maler.de

